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Kater mit Luxation der linken Hüfte

40 41

Paracelsus I 02.13

Der kreative Stuhlstretch
Als Hilfsmittel brauchen Sie für diese Körper-
übung einen Stuhl. Bevor Sie beginnen, sollten 
Sie sich mit ein bis zwei Liedern aufwärmen. 
Also beginnen wir, uns zu guter Musik zu schüt-
teln, auf der Stelle zu bouncen (leicht in den  
Knien wippen), uns wie eine Marionette zu der 
Musik locker zu bewegen. Musiktipp: James 
Asher, Album Feet in the Soil 2, Titel: Afri-
can Sun. Mit dem nächsten Musikstück dann 
dynamischer werden, auf der Stelle hüpfen. 
Musiktipp: Afro Celt Sound System, Volume 2 
„Release“, Riding the Waves. Als Vorübung 
ist auch die „Wirbelschlange“ im Stehen eine 
gute Sache, diese Körperübung finden Sie un-
ter www.paracelsus-magazin.de, wenn Sie in 
das Suchfeld das Stichwort „Wirbelschlange“ 
eingeben.

So, nun kann es mit der eigentlichen Körper-
übung losgehen:

Ausgangsposition Der Stuhl sollte gut 
stehen oder auf das Ende einer Matte gestellt 
werden, damit er nicht wegrutscht. Sie ste-
hen auf dem restlichen Ende der Matte mit 
Blick zur Stuhllehne. Legen Sie nun die flachen 
Handflächen auf die Sitzfläche des Stuhls und 
machen Ihre Arme ganz lang, machen einen 
langen, langen Rücken, öffnen Ihre Sitzbeine 
nach hinten. Die Haltung ist ähnlich die eines 
Skispringers, nur eben mit den Armen nach 
vorne. Der Trapeziusmuskel zieht zwischen den 
Schulterblättern nach Außen und die Schulter-
blätter werden in imaginäre Hosentaschen ge-
steckt. Wichtig ist, dass Ihr Brustbein geöffnet 

bleibt, das heißt, 
die Schultern 
sind nicht an den 
Ohren, sondern 
der Trapezius-
muskel ist zwi-
schen Hals und 
Schultern lang. 

Der untere Bauch ist leicht aktiviert und zieht 
zur Lendenwirbelsäule, er bleibt die ganze 
Übung über aktiviert! Der Winkel zwischen 
Rumpf und Oberschenkel misst 90 Grad.

Kleine Wellen Nun beginnen Sie an die 
Wirbelsäule kleine, feine Wellenbewegungen 
hin zu tanzen, diese können sich in spiralige 
und mäandernde Bewegungen verwandeln. 

Erlauben Sie Ihrer Wirbelsäule, sich in eine Wir-
belschlange zu verwandeln und sich in dieser 
Position fließend zu bewegen. Die Knie sind 
leicht gebeugt (mit durchgestreckten Knien 
sind Bewegungen an die Wirbelsäule kaum 
möglich). Die Sitzbeine bleiben geöffnet. Mu-
siktipp: Loreena McKennit, The Mask and the 
Mirror, Santiago.

Wenn Sie die ganze Länge der Wirbelsäule 
durchpulsiert haben, wechseln Sie in den Seit-
stütz auf dem Stuhl.

Seitstütz Achten Sie darauf, dass die Schul-
tern nicht an den Ohren hängen und dass 
Sie, von der Seite gesehen, in der Hüfte nicht  
durchhängen oder einen Bogen bilden. Das 
heißt, die Füße müssen einen guten Abstand 
zum Stuhl haben. Diese Übung trainiert die 
seitliche Bauchmuskulatur und verhilft zu einer 
schlanken Taille. 

Fließender Arm Nun beginnen wir im Seit-
stütz den Arm zu einem Flügel oder einem 
Tentakel werden zu lassen, der um den Körper 
tanzt (Armbewegung unter www.paracelsus-
magazin.de, Stichwort „Flossen und Flügel“).
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Die Seitenlinien des Körpers bilden eine Gerade, Schul-
ter weg von den Ohren

In der Ausgangsposition wäre es ideal, die Beine noch 
etwas weiter nach hinten zu stellen, damit die Wir-
belsäule noch länger wird

übung
Übergang Ausgangsposition

Seitenwechsel Seitstütz und Arm als Ten-
takel.

Mittelposition und Rückenwelle.

Spiraliger Tanz vor dem Stuhl Schließ-
lich stellen Sie sich vor den Stuhl, wie wenn Sie 
sich hinsetzen würden, greifen mit den Händen 
nach hinten auf die Stuhlkante, Finger zeigen 
nach vorne. Nun gehen Sie mit dem Gesäß 
spiralig nach unten Richtung Boden, kurz vor 
dem Boden spiralig hoch, bis Sie Ihre Brustwir-
belsäule und Ihren Brustkorb stark geöffnet 
haben. Auch hier tanzt Ihre Wirbelschlange! 
Dieser Teil der Körperübung ist ein effektives 
Training für die hinteren Armmuskeln, den 
Trizeps. Sie dient dazu, den Brustmuskel zu 
dehnen und den Brustkorb zu öffnen.

In Bewegung Geöffneter Brustkorb

Viel Spaß beim Üben! 

Lust auf mehr? Dann kommen Sie zu den Body- 
Mind-Fitness-Kursen bei Paracelsus! Kurse  
siehe www.paracelsus.de

Diese Körperübung entstammt dem von Divo 
Müller entwickelten Körpertraining Bodybliss®.

Patient Mausi, ein ca. 3 Jahre alter kast-
rierter Kater

Vorgeschichte Der Kater, ein Freigänger, 
kam nachts heim und zeigte ein recht auffäl-
liges Verhalten: Er machte einen ängstlichen 
Eindruck, wollte nicht berührt werden, war 
unruhig und lahmte massiv. Nachdem die Tier-
halterin das Tier untersucht hatte, bemerkte 
sie eine große Wunde in Höhe des linken Knie-
gelenks, bei der sich das Fell vom darunter-
liegenden Fleisch abgelöst hatte. Daraufhin 
wurde der Kater in die Tierklinik gebracht. 

Eine eingehende Untersuchung ließ den Tier-
arzt zu dem Schluss kommen, dass das Tier 
angefahren worden ist. Vorsichtiges Betasten 
und Bewegen erhärteten den Verdacht, dass 
eine Luxation der linken Hüfte vorliegt. Die 
endgültige Diagnose wurde durch eine Rönt-
genaufnahme gestellt. Der Tierarzt entschloss 
sich zu einer konservativen Therapie. Unter 
Narkose, die nicht nur Schmerzfreiheit bewirkt, 
sondern auch die Muskulatur entspannt, wur-
de das Hüftgelenk reponiert (rückverlagert). 
Die Hautwunde wurde genäht.

Behandlung Trotz des vom Tierarzt verord-
neten Schmerzmittels Metacam® leidet der 
Kater noch immer unter Schmerzen, sodass 
die Tierhalterin ihn zusätzlich von mir natur-
heilkundlich behandeln lässt. Ich verordne ihm 
einige bewährte homöopathische Akutmittel: 
Im Abstand von einigen Stunden werden je-
weils 1 Gabe Arnica C30 für die Traumafolgen, 
Calendula C30 für die Risswunde am Kniege-
lenk sowie Rhus toxicodendron C30 für das 
luxierte Gelenk gegeben.

Der Kater soll anschließend einige Tage im 
Haus bleiben, besonders Hochspringen soll 
nach Möglichkeit komplett verhindert wer-
den. Diese Anweisung von mir bereitet der 
Tierhalterin einiges Kopfzerbrechen, lässt sich 
aber erstaunlich unproblematisch durchfüh-
ren, da Mausi noch immer an den Unfall- und 
Operationsfolgen leidet und kaum Verlangen 
nach Bewegung zeigt.

Der Tierarzt hat, um die Wunden vor Lecken 
und Kratzen zu schützen, das Tragen eines 
enganliegenden Katzenbodys bis zum Fäden-
ziehen empfohlen.

Behandlungsziel Durch Bänder und Mus-
keln soll sich das reponierte Gelenk in den 
nächsten Tagen stabilisieren. Mit der homöo-
pathischen Behandlung kann eine schnelle, 
schmerzfreie und komplikationslose Wundhei-
lung sowohl der Hautwunde als auch der betei-
ligten Sehnen und Bänder ermöglicht werden.

Weitere Behandlung Da das Gelenk nach 
einigen Tagen noch immer instabil ist, wird 
der Oberschenkelkopf amputiert. 

Auch nach der zweiten Operation leidet der 
Kater wieder unter starken Schmerzen, sodass 
ich die homöopathische Behandlung mit zwei 
weiteren bewährten Mitteln fortsetze: Staphi-
sagria C30 für die OP-Schnitte und Hypericum 
C30 gegen die Nervenschmerzen.

Der Kater verhält sich daraufhin sehr ruhig, 
schont sein Bein, ist aber immer in der Lage, 
auf drei Beinen zu seinem Katzenklo und zum 
Fressnapf zu humpeln.

Was an Beschwerden übrigbleibt, ist ein star-
kes äußerliches Zittern, das abgesehen von 
kurzen Unterbrechungen Tag und Nacht an-
hält. Das Zittern ist so stark, dass das ganze 
Tier in Bewegung ist. Daraufhin behandle ich 
den Kater mit Jin Shin Jyutsu (energetische 
Behandlungen, bei denen der THP seine Hände 
auf bestimmte Stellen am Körper des Tieres 
auflegt, um die blockierte Energie zum Fließen 
zu bringen) und zeige der Tierhalterin, wie sie 
selbst ihre Katze mehrmals täglich behandeln 
(= strömen) kann.

Geströmt werden Sicherheitsenergie-
schloss (SES) 1 gegen den Unfallschock: SES 
1 liegt an der Innenseite des Knies und trägt 
den Namen „Der Urbeweger“. Dieses SES kann 
immer dann geströmt werden, wenn „etwas 
in Bewegung“ gebracht werden soll. 

Der Finger-Zehen-Strom, der auch als Kran-
kenhausstrom bekannt ist und die Heilung des 
gesamten Körpers unterstützt: Hierzu werden 
beim Tier ein Vorderpfötchen über Kreuz mit 
einem Hinterpfötchen gehalten.

Sicherheitsenergieschloss (SES) 8 gegen das 
Zittern: Dieses SES heißt „Rhythmus, Stärke“ 
und ist angezeigt, wenn Körper, Geist oder 
Seele aus dem Rhythmus sind. 

Geströmt wird alle sechs bis acht Stunden je-
weils so lange, wie Mausi einen entspannten 
Eindruck macht. Wird er unruhig oder bewegt 
sich unter meinen Händen weg, wird die Be-
handlung beendet. 

Behandlungserfolg Auf das Jin Shin Jy-
utsu reagiert das Tier sofort. Es schläft nach 
der ersten Behandlung sehr viel, das Zittern 
wird von Tag zu Tag weniger. Insgesamt wirkt 
der Kater weniger angespannt und verängstigt 
als an den Tagen zuvor. Auch die Heilung der 
Nähte macht so gute Fortschritte, dass bei 
beiden Wunden schon sehr früh die Fäden 
gezogen werden können.

Fazit Mausi reagierte gut auf die homöopa-
thischen Mittel, aber die Jin Shin Jyutsu Be-
handlungen, die die Tierhalterin mehrmals 
täglich nach meiner Anleitung durchführte, 
brachten den eigentlichen Durchbruch. 

Tina von der Brüggen 

Tierheilpraktikerin,  
Tierkommunikatorin, Autorin, 
Dozentin

info@tinavonderbrueggen.de
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